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Zusammenfassung wesentlicher Änderungen im ADR 2027 

Allgemeine Änderungen in Tabelle A und Klassifizierung 

Neue UN-Nummern 

• UN 3561: Chlorphenole, ätzend, giftig, fest, n.a.g. 
• UN 3562: Chlorphenole, ätzend, giftig, n.a.g. 
• UN 3563: Lithium-Metall-Batterien, in Güterbeförderungseinheiten eingebaut 
• UN 3564: Metall-Ionen-Batterien, in Güterbeförderungseinheiten eingebaut  

Änderung der Bezeichnung: 
• UN 3536: Lithium-Ionen-Batterien, in Güterbeförderungseinheiten eingebaut 

UN 3553 Disilan 

Es ist keine Beförderung in Tanks möglich. 

UN 1202 Diesel 

Der Eintrag UN 1202 gilt künftig auch für paraffinische Dieselkraftstoffe. Dabei werden die aktuellen 
Kraftstoffnormen berücksichtigt. 

UN 1040 Ethylenoxid 

Zusätzlich ist Gefahrzettel 8 anzubringen; dies gilt auch für UN 1041 und UN 3300.  

UN 1727 Ammoniumhydrogendifluorid, fest 

Zusätzlich ist Gefahrzettel 6.1 anzubringen. 

UN 2348 Butylacrylate, stabilisiert 

Der Eintrag wird hochgestuft in Verpackungsgruppe II. 

UN 2372 1,2-Di-(Dimethylamino)-ethan 

Zusätzlich sind die Gefahrzettel 6.1 und 8 anzubringen. 

UN 2857 und UN 3358 KÄLTEMASCHINEN oder WÄRMEMASCHINEN 

Die Einträge für Kälte- und Wärmemaschinen werden angepasst. Betroffen sind 
insbesondere Kühlschränke, Gefrierschränke, Klimaanlagen und Wärmepumpen 
unter UN 2857 und UN 3358. Bei Geräten mit Heiz- und Kühlfunktion ist die 
Zuordnung als Kältemaschinen oder Wärmemaschine frei wählbar. 

Quelle: Tabelle A ADR; Sondervorschrift 119 / 291 

Abfall 

Gegenstände und Geräte mit gefährlichen Gütern 

Für Gegenstände und Geräte mit gefährlichen Gütern ist unter bestimmten 
Voraussetzungen eine Freistellung möglich. Gefährliche Güter sind möglichst zu 
entfernen; zudem sind Schutz, Kennzeichnung und ein Hinweis im 
Beförderungspapier erforderlich. 

Quelle: 2.1.5.7 ADR 
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DOT-Gasflaschen zur Entsorgung 

DOT-Gasflaschen dürfen unter bestimmten Voraussetzungen zur Entsorgung befördert 
werden. Dabei werden Kriterien festgelegt, anhand derer unsichere 
Verpackungseigenschaften beurteilt werden. 

Quelle: 1.1.4.7.3 ADR 

Leere Verpackungen nach Ablauf von Verwendungsdauer oder Prüffrist 

Für bestimmte weitere leere Verpackungen ist eine Beförderung auch nach 
Ablauf der Verwendungsdauer oder Prüffrist möglich. 
Quelle: 4.1.1.11.2 ADR 

Schätzmenge bei Abfällen 

Die Angabe einer Schätzmenge ist künftig für weitere Abfälle zulässig. Dazu zählen unter anderem 
klinische Abfälle der UN 3291, Spraydosen der UN 1950, kleine Gefäße mit Gas der UN 2037 sowie 
verpackte Abfälle gem. 4.1.1.5.3 ADR (außer Klasse 4.3). 
Quelle: 5.4.1.1.3.2 ADR 

Lithiumbatterien und batteriebetriebene Einheiten 

Wiederaufarbeitung von Lithiumbatterien 

Für wiederaufarbeitete Lithiumbatterien ist künftig eine Prüfung auf Zulässigkeit erforderlich. 

Quelle: 2.2.9.1.7.1a, Bem. 2; 2.2.9.1.7.2a, Bem. 2 ADR 

Kennzeichnung verpackter Fahrzeuge 

Es wird klargestellt, dass verpackte Fahrzeuge mit Antrieb durch 
Lithiumbatterien trotz Freistellung entsprechend gekennzeichnet werden 
müssen.  

Quelle: Sondervorschrift 666 ADR 

Güterbeförderungseinheiten mit eingebauten Lithium- 
oder Metall-Ionen-Batterien 

Für Batterien, die in Güterbeförderungseinheiten eingebaut 
sind, wird klargestellt, dass Warntafeln mit Nummern auch bei 
UN 3536, UN 3563 und UN 3564 anzubringen sind. 
Quelle: 5.3.2.1.2; Tabelle A ADR 

Kritisch defekte Lithiumbatterien nach P911 / LP906 

Bei Verwendung der Verpackungsanweisungen P911 oder LP906 müssen die Bedingungen für 
Verwendung und Beförderung beschrieben sein. Der Absender muss diese Beschreibung 
bereitstellen; sie ist während der Beförderung mitzuführen.  
Quelle: Sondervorschrift 680 ADR 

 



Zusammenfassung 

Änderungen ADR 2027 

Stand: 21.07.2026 Seite 3 von 4  
 
 

Verpackungen 

UN 3082 in Kunststofffässern bis 30 Liter 

Für bestimmte Gemische der UN 3082 sollen Kunststofffässer bis 30 Liter mit 
abnehmbarem Deckel ohne Bauartzulassung verwendet werden dürfen. Die 
Stapeldruckprüfung bleibt jedoch erforderlich. Die Regelung ist bis zum 
31.12.2034 befristet. 

Quelle: 1.6.1.58 ADR 

Temperaturkontrollierte organische Peroxide 

Für temperaturkontrollierte organische Peroxide der UN 3111 bis UN 3120 wird eine neue 
Sondervorschrift vorgesehen. Danach müssen Versandstücke aufrecht befördert werden. 
Quelle: Sondervorschrift 29 ADR 

Metallverpackungen für Klasse 5.2 und Code SR 

Für Verpackungen aus Metall bei Stoffen der Klasse 5.2 und mit Code SR ist die Verwendung für 
Verpackungsgruppe I nicht zulässig. Maßgeblich ist, dass die jeweils einschlägigen Kriterien der 
Verpackungsgruppe I nicht erfüllt sind; der Hersteller sollte dies bestätigen. 

Quelle: 4.1.7.1.1 ADR 

IBC und Großverpackungen für Stoffe, die sich verflüssigen können 

Stoffe, die sich während der Beförderung verflüssigen können, dürfen nur in Behältern befördert 
werden, die für Flüssigkeiten zugelassen sind. 
Quelle: IBC04, IBC05, LP02, 4.1.3.4 ADR 

Neue Einträge für organische Peroxide 

Für organische Peroxide werden neue Einträge aufgenommen. 

Quelle: 2.2.52.4 ADR 

Dokumente 

Elektronisches Beförderungspapier 

Bei elektronischen Beförderungspapieren muss sichergestellt sein, dass die 
Angaben eindeutig dem jeweiligen Fahrzeug (Zugmaschine oder Anhänger) 
zugeordnet werden können. 

Quelle: 5.4.0.2 ADR 

Schriftliche Weisungen 

Es werden neue schriftliche Weisungen eingeführt. Die bisherigen schriftlichen Weisungen dürfen bis 
zum 31.12.2027 weiterverwendet werden. Die Änderungen betreffen überwiegend redaktionelle 
Anpassungen, beispielsweise „Kann einen Brand verursachen“ statt „Brandgefahr“. 
Quelle: 5.4.3.4 ADR 
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Fahrzeuge und Tanks 

Fahrzeuge EX, FL und AT 

Für Fahrzeuge der Typen EX, FL und AT sind neue technische 
Anforderungen vorgesehen. Genannt werden unter anderem ein 
Hitzeschild für die Dauerbremsanlage und ein 
Reifendruckkontrollsystem. Außerdem wird ein zusätzlicher 
Batterietrennschalter für Kameraüberwachungssysteme erwähnt.  

Quelle: 9.2 ADR (Übergangsvorschrift siehe 1.6.3.63 ADR) 

Unterweisung und sonstige Änderungen 

Unterweisung nach Kapitel 1.3 

Die Unterweisungspflicht wird stärker auf alle Personen bezogen, die an der Gefahrgutbeförderung 
beteiligt sind. Das umfasst nicht nur den eigentlichen Transport, sondern auch vor- und nachgelagerte 
Tätigkeiten wie Verpacken, Beladen, oder Entladen. Die Unterweisung muss sich am jeweiligen 
Arbeitsbereich sowie an der Rolle oder Funktion der betreffenden Person orientieren. 

Quelle: Kapitel 1.3 ADR 

Druck-Volumen-Produkt 

Mit dem Druck-Volumen-Produkt wird ein neuer Begriff für bestimmte 
Druckgefäße eingeführt. Für Bergungsdruckgefäße, Flaschen, 
Großflaschen und Flaschenbündel werden entsprechende Grenzwerte 
genannt. Eine Kennzeichnung ist ab dem 01.01.2031 vorgesehen; in der 
Dokumentation ist die Angabe bereits relevant. 
Quelle: 1.2.1 ADR 

 

 

Hinweis: 

Die Quellenverweise beziehen sich auf den Entwurf des ADR 2027 
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